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Stellungnahme  
zur aktuellen Entwicklung der psychotherapeutischen und psychosozialen 
Versorgung  
 
Psychische Krisen brauchen verlässliche Hilfe 

 

 
 

Berlin, August 2026 
 

Als Telefonseelsorge Berlin e.V. begleiten wir täglich Menschen in seelischen Krisen; am 

Telefon, online und in der Beratung. An uns wenden sich Menschen, die sich in akuten Be-

lastungssituationen befinden, Unterstützung suchen oder keinen zeitnahen Zugang zu an-

deren Hilfsangeboten finden. Auch An- und Zugehörige, die einen suizidgefährdeten Men-

schen begleiten oder einen Menschen durch Suizid verloren haben finden bei uns im Rah-

men unserer Beratungsstelle BeSu Berlin Unterstützung. 

 

Mit großer Sorge beobachten wir die aktuellen politischen Entwicklungen im Bereich der 

psychotherapeutischen Versorgung, insbesondere die im Kontext des GKV-Beitragssatz-

stabilisierungsgesetz geplanten Veränderungen bei der Vergütung psychotherapeutischer 

Leistungen und deren mögliche Auswirkungen auf den Zugang zu notwendiger Unterstüt-

zung. 

 

Aus unserer täglichen Arbeit wissen wir, wie entscheidend ein verlässlicher, niedrigschwel-

liger und zeitnaher Zugang zu Hilfe für Menschen in psychischen Krisen ist. Gleichzeitig 

erleben wir, dass viele Menschen bereits heute lange auf einen Therapieplatz warten, 

während sich ihre psychische Belastung weiter verschärft. Auch psychiatrische Kliniken 

arbeiten vielerorts an ihrer Belastungsgrenze und psychosoziale Beratungs- und Unter-

stützungsangebote stehen zunehmend unter finanziellem Druck. 

 

Aus unserer Sicht entsteht hier ein deutlicher Widerspruch: Während der Bedarf an Unter-

stützung bei psychischen Krisen steigt, drohen zentrale Bausteine der Versorgung ge-

schwächt zu werden. 

 

Die geplanten Veränderungen betrachten wir vor diesem Hintergrund mit großer Sorge. 

Eine weitere Verschärfung bestehender Versorgungslücken kann dazu führen, dass Men-

schen in psychischen Krisen noch schwerer rechtzeitig die Hilfe erhalten, die sie benöti-

gen. 
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Die Folgen betreffen nicht nur die unmittelbar Betroffenen, sondern auch ihre Familien, 

Freund:innen und ihr soziales Umfeld. In unserer Arbeit erleben wir täglich, wie stark An- 

und Zugehörige belastet sind und wie wichtig auch für sie verlässliche Unterstützungsan-

gebote sind. 

 

Als niedrigschwelliges Krisenangebot erleben wir frühzeitig, wenn Menschen durch beste-

hende Hilfesysteme nicht oder nicht rechtzeitig erreicht werden. Diese Erfahrungen möch-

ten wir in die öffentliche Diskussion einbringen. Angesichts von jährlich mehr als 10.000 

Suiziden in Deutschland und zuletzt wieder steigenden Suizidzahlen sehen wir die Siche-

rung einer verlässlichen Versorgung von Menschen in psychischen Krisen als eine zent-

rale gesellschaftliche Aufgabe. 

 

Wir erwarten von den politisch Verantwortlichen auf Bundes- und Landesebene, die psy-

chotherapeutische und psychosoziale Versorgung bedarfsgerecht auszubauen und lang-

fristig verlässlich zu sichern. Dazu gehören ein ausreichender Zugang zu Psychotherapie, 

stabile psychiatrische Versorgungsstrukturen sowie eine nachhaltige Finanzierung von Kri-

senhilfe, Beratung und Prävention. 

 

Psychotherapeutische Versorgung ist ein unverzichtbarer Bestandteil unserer Gesund-

heitsversorgung. Psychische Krisen können jeden Menschen treffen, unabhängig von Al-

ter, Lebenssituation oder sozialem Hintergrund. Viele Krisen lassen sich nicht allein bewäl-

tigen. Menschen brauchen in solchen Situationen professionelle Unterstützung durch qua-

lifizierte Fachkräfte sowie ergänzend niedrigschwellige Angebote wie die Telefonseel-

sorge. 

 

Eine starke Versorgungsstruktur schützt nicht nur einzelne Menschen, sondern stärkt Fa-

milien, soziale Netzwerke und unsere Gesellschaft insgesamt. 

 

Wir halten es deshalb für dringend erforderlich, die aktuellen Entwicklungen politisch und 

öffentlich stärker zu thematisieren und konkrete Maßnahmen zur Sicherung der Versor-

gung einzuleiten. Psychische Gesundheit, Suizidprävention und die Unterstützung von Be-

troffenen und Angehörigen sind Themen von hoher gesellschaftlicher Relevanz. Sie benö-

tigen Sichtbarkeit, politische Aufmerksamkeit und nachhaltige strukturelle Unterstützung. 

 

Telefonseelsorge Berlin e.V. 

Vorstand und Geschäftsführung 
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